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Von Osmani-san

Alles läuft rund?

Kapitel 1: Alles läuft rund?

Igzorn hatte gute Laune den er hatte es geschafft König Gregor gefangen zunehmen
als dieser mit ein paar seiner Palastritter auf einer mehrtägigen Jagt auf gebrochen
war, ein böses Grinsen breitete sich sich auf den Lippen des Grausamen Herzog aus,
klatschend rieb er die Hände aneinander. Der Plan war einfach Genial gewesen, seine
Ungeheuer sind der kleine Gruppe in einen der abgelegenen Teile der Wälder gefolgt
einen Ritter nach dem anderen hatten sie ausgeschaltet, noch bevor König Gregor
und Sir Tuxford reagieren konnten waren sie allein zwischen dem herbstlich bemalten
Dickicht. Die Pferde trabten unruhig auf der Stelle, Panik vernebelte ihre Augen. Sir
Tuxford war leicht auszuschalten gewesen,dieser hing wahrscheinlich noch immer
gefesselt und geknebelt an einem Ast und strampelte hilflos mit den Beinen, bei
dieser Vorstellung drang ein gemeines Kichern die Kehle des Herzogs heraus.
Der König konnte sich auch nicht gegen die Vielzahl an Ungeheuern behaupten und
ehe er sei Schwert heben konnte bäumte sei weißes Pferd sich auf und warf den weiß
Haarigen aus dem Sattel hart schlug er mit dem Kopf auf dem Waldboden auf und
sank in eine tiefe Bewusstlosigkeit.
Jetzt saß der einst so hocherhobene König in der kältesten Zell im Kerker Drekmoors.
Wenn das nicht schon ein Grund zum Feiern war, aber auf dem Rückweg hatten diese
Spatzenhirne doch tasächlich das kleine gelbe Gummibärmädchen entdeckt, sie war
wohl unter einem alten Ahornbaum eingeschlafen. Ob sie wohl schon aufgewacht
war? Er hatte sie sofort in der Küche anketten lassen. Es war spannend wer würde
wohl zuerst wach werden Gummibär oder Gregor just in dem Moment kam ein kleiner
blassgrüner Kopf durch den Spalt der Riesigen Tür des Großen Saals zum Vorschein,
es war Toddi der wie üblich in gebeugter Haltung den Saal betrat "Herzöglein" sagte
das kleine Ungeheuer unsicher und vermied es dabei dem Herzog ins Gesicht zu
schauen "Der König ist wieder bei Bewusstsein." Igzorn ließ ein erfreuten ausruf los
"Ah, herrlich na dann wollen wir seine Majestät nicht warten lassen nicht war
Todward!?"
Mit schnellen energischen Schritten eilte der Grausame in die Kerker er wollte mit
eigenen Augen sehen wie der König gedemütigt und frierend hinter Gittern saß. Die
schweren Stiefel hallten durch das kalte Gemäuer des alten Schlosses, wie alt es war
wusste noch nicht einmal dessen Besitzer. Toddi versuchte seinem Gebieter so gut es
eben ging mit seinen kurzen Beinen zu folgen, er machte sich sorgen um seinen
Herren, als sie durch die mit Fackeln beleuchteten Gänge schritten und unheimliche
Schatten an die Wände warfen, seit einiger Zeit war der Herzog noch verrückter
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geworden er blieb Nächte lang auf und die Pläne um Dunwyn zu erobern wurden
immer absurder. Auch wenn der Herzog von Genialität seines aktuellen Planes
überzeugt war so war es doch mehr Zufall gewesen das der König ihnen ins Netz
gegangen war, soviel hätte schief gehen können, und es war noch lange nicht gesagt
das der König lange ihr Gefangener sein würde nicht wenn es nach den Gummibären
gehen würde. Toddi seufzte schwer warum mussten diese Idioten ausgerechnet Sunni
finden, seine ehemalige Freundin die Erste die seit langem freundlich zu ihm gewesen
war, wenn er nicht solche Angst hätte würde er ihr helfen aber das ging nicht. Dies
dachte er als sie an der letzten Zelle im dunkelsten Teil des Kerkers ankamen aprupt
blieb der Herzog stehen und Toddi lief glatt gegen dessen Beine was Igzorn kurz ins
schwanken brachte nur um kurzdarauf zu brüllen "Toddart du nutzlose Pfütze
Mooschlamms pass gefälligst auf wo du hinläufst!" sofort warf sich das kleine Wesen
auf die kalten schwarzen Steine des Kerkerbodens und bätellte mit quackiger Stimme
um Vergebung. Gerade als Igzorn Toddi an den Ohren packen wollte um ihm dann zu
schlagen ertönte die raue Stimme eines alten Mannes an ihre Ohren "Wie ich sehe seit
ihr noch immer so ein Scheusal wie eh und je Igzorn!" aus den Schatten hinter den
Gitterstäben trat hocherhobenen Hauptes ein weiß haariger großer Mann in einer
ehemals weißen Tunika mit zerschlissenen braunen Hosen, hervor und beäugte mit
Abscheu in den Augen die Senen vor ihm.
Gleichgültig ließ Igzorn sein Opfer fallen und wante sich mit einer spöttischen
Verbeugung der Zelle zu und donnerte mit lauter Stimme "Ah König Gregor habt ihr
euch doch dazu entschlossen mein Gast zu sein es ist mir eine Ehre ich hoffe es ist
alles zu eure Zufriedenheit."
"Lasst diese Spielchen Herzog was habt ihr dieses mal vor?" Die Ketten an Gregors
Händen und Füßen rasselten gespänstisch als dieser einen weiteren Schritt nach
vorne machen wollte doch er konnte nicht die Ketten waren zu kurz. Der Herzog
spielte den Entäuschten "Wo bleibt den da die Höflichkeit Gregor aber du hast recht
gerade du solltest am ehesten wissen was ich vorhabe nicht war?" wieder lachte
Igzorn böse und sprach weiter "Während wir hier sind sammeln sich meine Ungeheuer
vor den Toren Dunwyns und warten nur auf meinen Befehl die Tore einzureißen und
wenn das geschieht sitzen deinen Ritter im tiefsten Wald und du bist hier und musst
zusehen wie dein Reich zugrunde geht!" wie ein Wahnsinniger regte der Herzog seine
Hände zur Decke als könnte er seine Sieg so näher an sich heran ziehen, Gregor war
blass geworden doch erwiderte er "Das ist unmöglich! Bisher ist es meinen Soldaten
noch immer gelungen eure Ungeheuer in die Flucht zu schlagen das schaffen die
Männer die im Schloss geblieben sind auch ohne mein Unterstützung!"
wütend hielt Igzorn dagegen "Doch nur weil die Gummibären euch unterstützten
doch diesesmal werden sie anderes zutuhen haben als Euch zu helfen!"
"Schon wieder diese Märchen," brüllte König Gregor "seht es endlich ein Idzorn
Gummibären gibt es nicht sie sind ein Mytos eine........"
"Schweig!!!" und tasächlich schwieg Gregor, mit falscher süße in der Stimme sprach
Igzorn weiter "Oh ich fürchte du irrst dich Gregor aber das wirst du schon früh genug
einsehen müssen" Mit hallendem lachen wand er sich ab und befahl dem Kleinen
Ungeheuer blaffend "Du bleibst hier Kröte und passt auf unseren Gefangen auf!"
"Aber eure Grausamkeit Toddi möchte bei der Eroberung dabei sein....," Toddi beugte
sich zu seinem Herren und wisperte mit vorgehaltener Hand "und was ist wenn
Gummibären kommen um kleinen zu befreien?" Im selben Moment hätte der Grüne
sich schlagen können er wollte doch irgend wie das Sunni entkam .
Das trollartige Wesen zuckte leicht zusammen als es den Gesichtsausdruck sah ein
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gemeines Grinsen umspielte die Lippen des Herzogs in seinen Augen funkelte es als er
zischte "Na das hoffe ich doch Toddward, das hoffe ich doch."
Mehr sagte der Herzog auch nicht mit Schwung drehte er sich um und ließ Toddi mit
dem König allein.
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